
REGENSBURG.Der Elektronikriese Con-
rad zieht mit seiner Filiale im März
von Neutraubling nach Regensburg
um. Das weltweit operierende Unter-
nehmen mit Hauptsitz in Hirschau in
der nördlichen Oberpfalz siedelt sich
auf dem Gelände an der Langobarden-
straße/Ecke Bajuwarenstraße an. In
unmittelbarer Nachbarschaft zum
neuen Elektronikmarkt befinden sich
unter anderem das Bauhaus, Sports
Experts undMediaMarkt.

Das Verkehrsaufkommen in die-
sem boomenden Stadtbereich ist jetzt
schon enorm und durch Conrad Elec-
tronics wird es nicht weniger werden,
berichtete die MZ. Vor allem für die

Kinder der nahenGrundschule amNa-
poleonstein ist der Verkehr eine ge-
fährliche Sache, da mittags kein Schü-
lerlotsendienst existiert. Das las man
auch in der Konzernzentrale und
Dr. Werner Conrad reagierte so, wie es
das Unternehmen schon oft getan hat:
Esmacht sich für Kinder stark.

Dr. Conrad, der Vorsitzende des Ver-
waltungsrats, unterbreitete der Schule
ein Angebot: Mit der Eröffnung im
März wird der Elektronikriese dafür
sorgen, dass auch mittags ein Schüler-
lotsendienst vor allem für die kritische
Kreuzung zum Oberislinger Weg vor-
handen ist. So hat es das Unternehmen
der Rektorin Katharina Keimig-Riegel
und der Vorsitzenden des Elternbei-
rats, Sigrid Zillmann, mitgeteilt. Die
Details müssen noch ausgearbeitet
werden, aber das Angebot soll auf je-
den Fall bis zum Ende des laufenden
Schuljahres gelten.

„Das ist ja gigantisch“, freute sich
EBR-Vorsitzende Sigrid Zillmann. „Da
freuen wir uns natürlich riesig“, sagte
Zillmann. Auch die Schule habe mit
Freude auf die Nachricht reagiert, sag-
te Christina Bauroth von Conrad Elec-

tronics. Von der Schule amNapoleons-
tein selbst konnten wir bislang nie-
manden erreichen.

Conrad hat sich in den letzten Jahre
immer wieder für Kinder in der Regi-
on eingesetzt. So stiftete das Unterneh-
men in den Jahren 2007/2008 mehr als
11 000 Rauchmelder für Neugeborene
und organisierte auch den oberpfalz-
weiten Wettbewerb für Schulklassen
„Höflichkeit macht Schule“. Vor allem
aber machte das Unternehmen 1994
auf sich aufmerksam, als Conrad eine
Million Euro für KUNO spendete. Es
war die größte Einzelspende, die KU-
NO je erhalten hat.

Conrad: Zur Eröffnung ein
ganz besonderes Geschenk
SOZIALESDer Elektronikspe-
zialist hat von den Verkehrs-
gefahren für die Schüler am
Napoleonstein gehört – und
organisiert jetzt einen Schü-
lerlotsendienst.
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VON ERNSTWALLER, MZ

Ab März wird Conrad Electronics dafür Sorge tragen, dass die Buben und Mädchen der Grundschule am Napole-
onstein dank eines Schülerlotsendiensts auch mittags sicher über die Straße kommen. Foto: MZ-Archiv
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CONRAD ELECTRONICS

➤ Die 1923 in Berlin gegründete Firma
hat rund 150 000 Artikel im Angebot.
➤ Pro Jahrwerden rund 6,7Millionen
Warensendungenmit 120Millionen Arti-
keln verschickt. Die Ware wird in rund
120 Länder ausgeliefert.
➤ Vorsitzender des Verwaltungsrats ist
Dr.Werner Conrad.
➤ Das Unternehmen betreibt 25 Filialen
in Deutschland und acht im Ausland.

REGENSBURG. Das Engagement der
fünf Schüler Martin Zauner, Linda Sa-
wyer, Christopher Frey, Tolgar Öcek
und Alessandro Macari von der Real-
schule am Judenstein wurde belohnt.
Im Rahmen des Jahresprojekts „Alles
koscher !? - Judentum in Regensburg“
nahmen sie unter der Leitung der The-
aterleiter der Realschule, Judith Wil-
dau und Dr. Peter Spateneder, mit ei-
nem selbst gedichteten Lied und ei-
nem selbst erstellten Video am bun-
desweiten Schulwettbewerb „Eine
Klasse besser“ von Sonnen-Sprosse eV.
teil. Der Projektbeitrag und das Projekt

„Alles koscher!?“ konnten die Jury von
Sonnen-Sprosse e.V. der Fa. Weinor
und des lokalen Mitveranstalters Fa.
Mabo voll überzeugen. Hugo Kaiser
von der Fa. Weinor, die Sonnen-Spros-
se e.V. gründete, um Kindern und Ju-
gendlichen durch nachhaltige Bil-
dungsprojekte in ihrer Entwicklung
zu unterstützen, betonte bei der Preis-
übergabe, „dass das eingereichte Pro-
jekt sich durch Nachhaltigkeit, sozia-
les Miteinander und konkrete Lernför-
derung auszeichne“. Projektleiter Dr.
Spateneder und Schulleiter Anton
Schels bedankten sich für das Preis-
geld von 700 Euro. Es soll als Anschub-
finanzierung und zum Kauf von Büh-
nenscheinwerfern für „Das Theater-
stück zur jüdischen Geschichte in Re-
gensburg“ verwendetwerden. (maa)

Wieder eineKlasse besser
PROJEKTRealschüler vom Ju-
denstein gewinnen bei
Schulwettbewerb.

Scheckübergabe durch Hugo Kaiser (Fa. Weinor, rechts) und Gerhard Meier
und Veronika Meier (Fa. Mabo, links) an die Realschüler. Weiter im Bild: Martin
Zauner (mit Scheck ) und Projektleiter Dr. Spatenender (2. von rechts)
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KURZ NOTIERT

Schuldspruch und Folter
REGENSBURG.AmMittwoch, 19 Uhr,
findet die Führung „Regensburger
Schuldsprüche undUrteile –Ge-
schichten über Verbannen, Foltern,
Hängen undKöpfen“ statt. Treffpunkt
19 Uhr AmÖlberg 2, Eingang EBW. Es
führt Rainer Fürst.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Selbsterfahrung
REGENSBURG. „Wertvoll bin ich, wie
ich bin“, Unter diesemMotto startet
am 18. Oktober, 19.30 Uhr, bei der KEB
die Selbsterfahrungsgruppe nach dem
systemischenAnsatz von V. Satir und
B. Hellinger. Die Veranstaltung findet
imDiözesanzentrum, Obermünster-
platz 7 statt und kostet 125 Euro. An-
meldungen unter (09 41) 59 72-231.

Organistin zu Gast
REGENSBURG.Noch bis 13. Oktober ist
die russische Konzertorganistin FMi-
lena Aroutjunowa an der PMIO/Mu-
sikschule Regensburg in der Fröhli-
chen-Türkenstraße zu Gast.Wer bei
ihr Unterricht absolvierenmöchte,
meldet sich unter (09 41) 56 53 53.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Infos über BayernLB
REGENSBURG.Auf Einladung der Frei-
enWähler findet am Freitag, 19 Uhr,
in der Sportclub-Gaststätte, Alfons-Au-
er-Straße 26, eine Info-Veranstaltung
für die Bevölkerung zum Finanzdesas-
ter um die BayernLB statt. Redner ist
Bernhard Pohl,MdL,Mitglied der Bay-
ernLB-Kommission sowie des Landes-
bank-Untersuchungsausschusses.
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RAT UND HILFE
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HILFSDIENSTE

Ökumenische Telefonseelsorge: Tel.
(08 00) 1 11 01 11 o. 1 11 02 22.

Hilfe bei Suizidgefahr: Krisendienst
Horizont, Tel. 5 81 81.

Notruf u. Beratung e.V.:Beratungs-u.
Fachzentrum gegen sexualisierte Ge-
walt an Mädchen u. Frauen.Mo-Mi
10.00 bis 14.00, Do. 14.00-20.00, Tel. 2
41 71.

Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes:Werktags
von 14 bis 20 Uhr freecall (08 00)
1 11 03 33.

Hospiz-Verein: Begleitung von
Schwerstkranken, Sterbenden, Ange-
hörigen; Büroz.: Mo- Fr: 9.00-13.00, Ro-
ritzerstr. 6, Tel. 5 83 95 83.

PALLIAMO Palliativ Versorgung mo-
bil e.V.: zuhause leben bis zuletzt. Cra-
nachweg 16, Tel. 5 67 62 32. Bürozei-
ten: Mo-Do 9.30-12.30.

Weißer Ring:Hilfe für Kriminalitätsop-
fer, bundesweite kostenfreie Tel-Nr.
(von 7.00 bis 22.00): 0800 0800 343.

REWAG-Entstörungsdienst:
Gas/Wasser, Tel. 6 01 34 44, für
Strom 6 01 35 55.

Bereitschaftsdienst für Gas/Wasser:
Rußwurm GmbH, Lichtenfelser Str. 5 a,
Tel. 64 81 12 oder 0176/ 10 64 81 20.

Für Elektro: Elektro Selak, Traunreuter
Str. 23, Neutraubling, Tel. (0 94 01)
43 77 o. 01 71 8 24 19 96

Strafverteidiger-Notdienst:Notrufte-
lefon: 0171/4 30 12 42, täglich zwi-
schen 18.00 und 8.00.
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BERATUNG

AIDS-Beratungsstelle Oberpfalz: Tel.
79 13 88, tägl. bei allen Fragen zu AIDS,
vertraulich und anonym.

AIDS-Hilfe: Tel. 07 00/44 53 39 41:
Anonyme, tel. Auskunft/Beratung
Mo/Mi 18.30-20.30.

Alt hilft Jung Bayern e.V.: (www.alt-
hilft-jung.de): Schulung und Begleitung
für Gründer und Jungunternehmer;
TerminvereinbarungMo bis Fr 8.00 bis
15.00, Tel. 4 60 73 74.

Autonomes Frauenhaus: Tel. Bera-
tung zu den Bürozeiten Mo-Fr, 9.00-
16.00, Tel. 2 40 00.

Beratungsstelle Frau und Beruf,
VHS:Mo-Do 8.00-17.00, Fr 8.00-12.30,
Termine nach Vereinbarung, Tel. (09
41) 5 07-24 32 od. 5 07 -14 38.

Beratung für Menschen mit Schä-
del-Hirnverletzungen oder Schlagan-
fall: Verein „Zweites Leben“ - Bera-
tungsstelle im Neurologisches Nach-
sorgezentrum amBKR, Universitätsstr.
84, Haus 30, RaumU 02, Dienstag 9.30
- 11.30, Tel. 9 41 38 80; e-mail: 2.le-
ben@bkr-regensburg.de.

Beratungsstelle zu Essstörungen
„Waagnis“: Begleitung vonMenschen
mit Essstörungen und ihrer Angehöri-
gen. Bürozeiten. Di/Mi 9.00-13.00, Do
14.00 - 17.00, Grasgasse 10/Rückge-
bäude, Tel. 5 99 86 06.

Donum Vitae in Bayern e.V.: Staatl.
anerkannte Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen: Maximilian-

str. 13, Tel. 5 95 64 90, Fax 5 95 64 99.
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00;
Mo/Mi 13.00- 16.00, Di/Do 13.00-
19.00; Fr 13.00-15.00.

DrugStop - Drogenhilfe Regensburg:
Beratungsstelle für illegale Drogen: Mo
bis Fr 9.00-13.00, Landshuter Str. 43,
Tel. 5 84 30 32. SHG für ausstiegswilli-
ge Cannabiskonsumenten, 14-tägig
und nach Tel.-Anmeldung; jedenMo
von 16.30-18.00 Fußballgruppe.

Ev. Krankenhaus: 10.00-11.00 Hebam-
mensprechstunde, Stillberatung etc.,
Westend-Apotheke.

Fachambulanz f. Suchtprobleme (Ca-
ritas): Beratung - Behandlung bei Ab-
hängigkeit v. Alkohol, Medikamenten,
illegalen Drogen, Essstörungen o. pa-
thologischemGlücksspielverhalten.
Mo-Fr 8.00-12.00, 13.00-17.00 (Mo/Do
bis 19.00), Tel. 5 02 11 19 u. www.bera-
tung-caritas.de.

Freiwilligen Agentur des Paritäti-
schen: Beratung über ehrenamtliches
Engagement und Vermittlung freiwilli-
ger Tätigkeiten, Mo-Mi 9.00-12.00, Do
17.00-19.00, Tel. 5 99 38 86 20.

Freiwilliges Soziales Jahr desParitä-
tischen: Beratung u. Vermittlung.
Mo/Di/Do 10.00-12.00, 14.00-16.00,
Mi 10.00-12.00, Fr 10.00-14.00, Tel.
59 93 88-6 30.
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GESUNDHEIT

Alzheimer Gesellschaft, im Kranken-
haus d. Barmherzigen Brüder, Zi
806.270, Haus St. Wolfgang, 2. OG,

Prüfeninger Str. 86, Sprechzeiten: Mo
14.00-16.00, Do 10.00- 12.00, Sonder-
termine nach tel. Vereinbarung, Tel.

9 45 59 37.

Anonyme Arbeitssüchtige (AAS):
19.30 Treffen AmÖlberg 2.

Blutspendetermin: JedenMontag von
12.00 bis 18.30 im BRK-Haus, Hoher-
Kreuz-Weg 7.

Multiple Sklerose Gesellschaft, Bera-
tungsstelle Opf.:Beratung für MS-Be-
troffene u. Angehörige,Weingasse 2, ,
Tel. 5 38 77. E-Mail: dmsg-bayern-ober-
pfalz@dmsg.de Bürozeiten.: Mo/Mi/Fr
9.00-12.00,Mo 13.00-16.00, Bera-
tungstermine n. Vereinbarung.

SHG Parkinson: 9.30 Gym bei Ute
Dannenberg, Bocksbergerstr. 5a (Leite-
rin F. Dannenberg).

Sternschnuppe,med. Versorgung klei-
ner Patienten in Ostbayern, Harzstr.
34a, Tel. 6 27 67, Fax 6 72 06,mobil:
01 72-8 62 19 66. Bürozeiten 9.00-
12.00.

Tageszentrum Café Insel: Ernst-Reu-
ter-Platz 2, Tel. 5 83 90 52:Öffnungs-
zeiten: Mo 11.00-17.30; Di/Mi/Fr 11.00-
15.00; Do 16.00-19.30; die ersten drei
So 11.00- 14.00.

Verein zur Förderung krebskranker
und körperbehinderten Kinder Ost-
bayern (VKKK), Franz-Josef-Strauß-
Allee 17. Büroz.: Mo-Do 8.00-12.00, Tel.
29 90 75, Fax 29 90 76.

Yoga im CRC, TP Gesundheit: 10.30,
Ltg. Marion Abouzit-Robl, Anm. Tel.
5 84 35 48.
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NOTDIENSTE

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

➤ Feuerwehr/Notarzt/Rettungs-
dienst 112

➤ Krankentransporte (09 41) 1 92 22
(09 41) 1 97 77

➤ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(0 18 05) 19 12 12

➤ KUNO-Kindernotfallzentrum Klinik
St. Hedwig: 24-Stunden-Notdienst für
alle bedrohlichen Notfälle der Kinder-
und Jugendmedizin sowie der Kinder-
chirurgie und -traumatologie. Telefoni-
sche Anmeldung erbeten unter: Tel.

3 69-54 70, Klinik St. Hedwig, Stein-
metzstraße 1-3.

➤ Zahnärztlicher Notfalldienst
im Universitätsklinikum

94 40 (Tag und Nacht)

➤ Giftnotruf Nürnberg
(09 11) 3 98 24 51
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NOTDIENST-APOTHEKEN

Von heute, 8.30, bismorgen, 8.30:
Ahorn-Apotheke, Sudetendeutsche Str.
1c, Tel. 4 28 85 und St. Emmeram-
Hof-Apotheke, Pfauengasse 10, Tel.
5 59 22.
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